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Martin Altenhoff

Kirchstraße 2

59969 Hallenberg

Telefon 02984 1034 

altenhoff.lvm.de

Mit der leistungsstarken 

 Kfz-Versicherung der LVM.

Darum kümmert sich 

mein Vertrauensmann!

20 Jahre Kräuterpädagogik in Westfalen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

KräuterkümpchenKräuterkümpchenKräuterkümpchenKräuterkümpchenKräuterkümpchen

Die Jahreshauptversammlung
des „Wildkräuterpädagogik in
Westfalen e. V. Hallenberg“ fin-
det am Samstag, 9. November,
um 13.30 Uhr, im Kump, Petrus-
straße 2, in Hallenberg.
Anlässlich des 20-jährigen Be-
stehens hält Frau Bettina Hau-
enschild, Manufaktur Schloss
Hirschgarten einen Vortrag über
Kräutertee.
Mit gemeinsamen Erinnerun-
gen und einem Essen lässt der
Verein den Abend ausklingen.
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Vor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 JahrenVor 80 Jahren

Ich bekomme die Aufforderung anderntags in der Schule die zu bear-
beitenden Militärsachen abzuholen. Sollte ich mich nach 2maliger
Aufforderung nicht einfinden, würde ich dem Arbeitsamt zur Bestra-
fung überwiesen. An der Schule nehme ich 20 Soldatenhosen in Emp-
fang. Jede Frau unter 50 Jahren muss binnen 4 Wochen 50 Militärhosen
auftrennen und ausgebürstet und säuberlich übergeben. Wer das
wegen Platzmangel nicht kann muss es nachmittags im Gemein-
schaftsraum am Bahnhof oder in der Schule tun. 2 Feldwebel sind vom
Amt geschickt und wollen unseren Dachboden mit Soldaten belegen.
Im Josefshaus werden 10.000 Butterbrote aus allgemeinen Mitteln
von der Frauenschaft gemacht für die Notleidenden in den Städten
Bochum und Hamm. Die Firma Weritz stellt auf dem Unterboden die
übriggebliebenen Bestände der ausgebrannten Geschäfte auf. Die
Textilsachen kommen in großen Paketen ins Regal und Herren- und
Kindermäntel an 2 Meter lange Stangen. 19.11. während des Hocham-
tes gibt es Alarm, aber keiner verlässt die Kirche. 23.11. Alarm und
akute Luftgefahr, da Flieger über dem Sauerland, Winterberg und
Hamm sind in großen Scharen. 30.11. auf den Kölner Dom fallen
Bomben und treffen den Hochaltar und die Sakristei. Fräulein Will
muss als Beauftragte vom Amt alle Zimmer ausmessen und die Perso-
nenzahl angeben. Das sind bei uns 24 Personen. (Chronik der Sophia
Wilmsen vom Nov. 1944)

Vor 60 JahrenVor 60 JahrenVor 60 JahrenVor 60 JahrenVor 60 Jahren

Lehrerin Frau Grundhoff verabschiedetLehrerin Frau Grundhoff verabschiedetLehrerin Frau Grundhoff verabschiedetLehrerin Frau Grundhoff verabschiedetLehrerin Frau Grundhoff verabschiedet
Ende November 1964 schied die Lehrerin Frau Grundhoff geborene
Schönhense aus dem Volksschuldienst aus. Sie hatte ab 1953 an
unserer Schule unterrichtet. Am 9.8.1960 hatte sie den Kollegen Josef
Grundhof geheiratet. Nach der Geburt des dritten Kindes reichte sie
ihre Entlassung ein. Schulrat Schopp verabschiedete Frau Grundhoff
und überbrachte ihr Dank und Entlassungsurkunde des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Aus der Schulchronik der Schule Hallenberg Nov.
1964)

Vor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 JahrenVor 30 Jahren

Das gab’s noch nie: Frauen im neuen Rat der Stadt HallenbergDas gab’s noch nie: Frauen im neuen Rat der Stadt HallenbergDas gab’s noch nie: Frauen im neuen Rat der Stadt HallenbergDas gab’s noch nie: Frauen im neuen Rat der Stadt HallenbergDas gab’s noch nie: Frauen im neuen Rat der Stadt Hallenberg
Die Hallenberger Ratsgeschichte reicht bis ins Gründungsjahr 1231
zurück. Doch das ist ein absolutes Novum: Frauen waren bislang noch
nicht im Rat und jetzt sind es gleich drei.

Auf ein gutes Miteinander: Bürgermeister Michael Kronauge und seineAuf ein gutes Miteinander: Bürgermeister Michael Kronauge und seineAuf ein gutes Miteinander: Bürgermeister Michael Kronauge und seineAuf ein gutes Miteinander: Bürgermeister Michael Kronauge und seineAuf ein gutes Miteinander: Bürgermeister Michael Kronauge und seine
StellvertreterStellvertreterStellvertreterStellvertreterStellvertreter

Vor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 JahrenVor 20 Jahren

Kein Relikt aus der VergangenheitKein Relikt aus der VergangenheitKein Relikt aus der VergangenheitKein Relikt aus der VergangenheitKein Relikt aus der Vergangenheit
Auf dem Marktplatz in Hallenberg haben gestern Abend über 450
Rekruten aus den beiden Bundeswehrstandorten Frankenberg und
Schwalmstadt ihr Gelöbnis auf die soldatischen Pflichten abgelegt.
Musikalisch umrahmt wurde die stimmungsvolle Feier durch das Kas-
seler Heeresmusikkorps.

Die sprichwörtlichen Hallenberger Verhältnisse sind mit der Kommu-
nalwahl zu den Akten gelegt. Die Bürgerliste, die bekanntlich vier
Jahre lang den Rat dominierte und deren Mitglieder bei nur einer
Ausnahme sämtlich gleichzeitig auch der CDU angehörten, trat nicht
mehr an. Nun hat die CDU wieder die absolute Mehrheit. Auch die SPD,
die beim letzten Mal an der Fünf-Prozent-Hürde scheiterte ist wieder
im Rat vertreten. 15 der insgesamt 21 Ratsmitglieder sind neu im
Stadtrat. Mit dem neuen Wind, der das spätklassizistische Hallen-
berger Rathaus kräftig durchlüftete, wurde auch eine immerhin 763
Jahre währende Tradition fortgefegt. Erstmalig überhaupt hat das
weibliche Geschlecht im Rat Sitz und Stimme. Mit Rita Schnorbusch
(CDU) Monika Buchbach und Alexandra Paffe (beide SPD) eroberten
gleich drei Frauen die Hallenberger Männerbastion. Auch sonst mach-
te sich schon auf der konstituierenden Sitzung ein neuer Geist be-
merkbar. Michael Kronauge, der einstimmig zum neuen Bürgermeis-
ter gewählt wurde konnte mit einiger Berechtigung erklären: „Mein
Ziel ist es, allen Menschen in dieser Stadt ein guter Bürgermeister zu
sein“. Der 40jährige Kronauge, Leiter der DAK-Geschäftsstelle in
Korbach, schaffte auf Anhieb den Sprung in den Rat. Zur Seite stehen
ihm in seinem neuen Amt Alfred Mörchen aus Hesborn als erster und
Franz Reineke aus Braunshausen als zweiter Stellvertreter. Die gut
150 Bürgerinnen und Bürger auf den Zuschauerbänken konnten ob der
ungewöhnlich harmonischen konstituierenden Sitzung durchaus den
Eindruck gewinnen, der neue Rat sei gewillt, über Parteigrenzen
hinweg zum Wohl der Stadt aktiv zu werden.
Auch die erste Amtshaltung des neuen Bürgermeisters wird zu mehr
Sachlichkeit beitragen: Für die Sitzungen des Stadtrates erlies er ein
komplettes Rauch- und Alkoholverbot - für Ratsmitglieder und für
Zuschauer. (Asten-Kurier Nov. 94)

Oberstleutnant Richard begrüßt die Rekruten und GästeOberstleutnant Richard begrüßt die Rekruten und GästeOberstleutnant Richard begrüßt die Rekruten und GästeOberstleutnant Richard begrüßt die Rekruten und GästeOberstleutnant Richard begrüßt die Rekruten und Gäste

Einen Abend der sicherlich lange in Erinnerung bleiben wird, haben die
450 Rekruten des Frankenberger EloKa-Bataillons 932 sowie des
Nachschubbataillons 51 und des Feldjägerbataillons 351 aus Schwalm-
stadt hinter sich. Unter ihnen ist mit Alexander Ante auch ein Rekrut
aus Hallenberg. Vor einigen hundert Zuschauern marschierten die
Wehrpflichtigen, die am 4. Oktober den Dienst bei der Bundeswehr
begonnen haben, auf dem mit Dutzenden Fackeln beleuchteten Markt-
platz auf. Für Atmosphäre sorgte zudem das Licht der Hallenberger
Kirche die stimmungsvoll angestrahlt wurde. Bevor die Rekruten ge-
lobten der Bundesrepublik Deutschland treu zu dienen und das Recht



Rundblick Hallenberg | 47. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | Rautenberg Media | www.rundblick-hochsauerland.de 3

Weihnachtsdorf stimmte auf die Adventszeit einWeihnachtsdorf stimmte auf die Adventszeit einWeihnachtsdorf stimmte auf die Adventszeit einWeihnachtsdorf stimmte auf die Adventszeit einWeihnachtsdorf stimmte auf die Adventszeit ein

und die Freiheit des deutschen Volkes tapfer zu verteidigen hielt
Hallenbergs Bürgermeister Michael Kronauge die Gelöbnisrede und
auch der Frankenberger Kommandeur Oberstleutnant Peter Richard
richteten Worte an die jungen Männer und Frauen in Tarnfleck. Kron-
auge betonte, dass dieses Gelöbnis keine militärische Demonstration
sei und auch „kein Relikt aus der Vergangenheit. Hier stehen junge
Menschen, die heute und in Zukunft unter höchstem persönlichem
Engagement für unseren demokratischen Rechtsstaat eintreten“. Der
Bürgermeister wies auf die Grund- und Freiheitsrechte hin, die „für
uns selbstverständlich sind“ Für andere Länder gelte dies nicht. „Wer
aber die Rechte einer freiheitlich demokratischen Verfassung in An-
spruch nehmen will, muss auch Pflichten übernehmen die ihrem Schutz
dienen“. Er betonte, das politische und militärische Auseinanderset-
zungen in unserer globalen Welt nicht an unseren Grenzen halt ma-
chen. Außerdem sprach sich Kronauge für den Erhalt der Wehrpflicht
aus und forderte den denkbar größten Schutz für die Soldaten im
Ausland. „Hier darf weder an Ausbildung, noch an Material gespart
werden“. Oberstleutnant Richard sagte, dass die Gelöbnisworte „Treu
dienen und Tapferkeit“ keinesfalls nur Bedeutung für die Bundeswehr
hätten. Sie seien auch Werte und Tugenden, die im zivilen Alltag von
Bedeutung seien. Der Kommandeur forderte die Rekruten auf, dass sie
„Identität, Willen sowie die Persönlichkeit“ nicht an der Wache abge-
ben, sondern dass sie „mit der richtigen Einstellung und Leistungsbe-
reitschaft an die Aufgabe herangehen.
(Frankenberger - Zeitung Nov. 2004)

Viele Besucher kamen am Samstag und Sonntag ins WeihnachtsdorfViele Besucher kamen am Samstag und Sonntag ins WeihnachtsdorfViele Besucher kamen am Samstag und Sonntag ins WeihnachtsdorfViele Besucher kamen am Samstag und Sonntag ins WeihnachtsdorfViele Besucher kamen am Samstag und Sonntag ins Weihnachtsdorf

Passend zum ersten Advent zeigte sich das Hallenberger Weihnachts-
dorf am letzten Novemberwochenende und der große Weihnachts-
baum am Petrusbrunnen mit seinen vielen Lichtern sorgte für eine
richtig schöne gemütliche Atmosphäre. Schon am Samstag eröffnete
Bürgermeister Michael Kronauge und Hans Josef Berkenkopf, Vorsit-
zender des Hallenberger Gewerbevereins das Weihnachtsdorf rund um
den historischen Marktplatz. In seiner Rede bedankte sich Hallen-
bergs Bürgermeister bei den Organisatoren des Weihnachtsdorfes und
„allen die an diesem Wochenende in den Buden stehen oder hier auf
der Bühne zur Unterhaltung beitragen. Ihnen allen für ihr Engagement,
ihre Vorbereitung und ihren Einsatz einen herzlichen Dank“ so Bürger-
meister Kronauge an den rund 30 weihnachtlich geschmückten Buden
und Verkaufsständen. In Weihnachtsdorf gab es allerlei zu sehen und
zu bestaunen. Ob Krippenfiguren, Fensterbilder, Gestecke zur Ad-
ventszeit, Kunsthandwerk, Spielzeug oder Holzdekoration und Floris-
tikartikel für die gute Stube daheim fanden ihre Bewunderer. Ferner
lockten süße Leckereien wie Weihnachtsgebäck und Lebkuchen zum
Verzehr. Bei gebratenen Champignons, Bratkartoffeln und heißem

Backfisch ließen es sich die vielen Besucher so richtig gut gehen und
die jüngsten Gäste kamen im Weihnachtsdorf auch nicht zu kurz. An
beiden Tagen verteilte der Nikolaus kleine Geschenke an die Kinder.

Matthias Lefahrt und Leo SchäferMatthias Lefahrt und Leo SchäferMatthias Lefahrt und Leo SchäferMatthias Lefahrt und Leo SchäferMatthias Lefahrt und Leo Schäfer
prägen am Fallhammer den Hal-prägen am Fallhammer den Hal-prägen am Fallhammer den Hal-prägen am Fallhammer den Hal-prägen am Fallhammer den Hal-
lenberger Denarlenberger Denarlenberger Denarlenberger Denarlenberger Denar

Anlässlich des Hallenberger Weih-
nachtsdorfes wurde auf dem
Marktplatz vor staunenden Besu-
chern von Leo Schäfer und Matt-
hias Lefahrt der „Hallenberger
Denar“ mit einem historischen
Fallhammer an Ort und Stelle ge-
prägt. Zu einem schönen Hallen-
berger Weihnachtsdorf bot nicht
zuletzt die weihnachtliche Be-
leuchtung der Geschäfte entlang
der Merklinghauser Straße bei.
(Sauerlandkurier Günter Temme)

Vor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 JahrenVor 10 Jahren

Die Kegel sind gefallen. Fast 300 Mitglieder aus 63 Clubs bei Stadtmeis-Die Kegel sind gefallen. Fast 300 Mitglieder aus 63 Clubs bei Stadtmeis-Die Kegel sind gefallen. Fast 300 Mitglieder aus 63 Clubs bei Stadtmeis-Die Kegel sind gefallen. Fast 300 Mitglieder aus 63 Clubs bei Stadtmeis-Die Kegel sind gefallen. Fast 300 Mitglieder aus 63 Clubs bei Stadtmeis-
terschaftterschaftterschaftterschaftterschaft

Die Sieger der Einzel- und MannschaftswettbewerbeDie Sieger der Einzel- und MannschaftswettbewerbeDie Sieger der Einzel- und MannschaftswettbewerbeDie Sieger der Einzel- und MannschaftswettbewerbeDie Sieger der Einzel- und Mannschaftswettbewerbe

Seit mittlerweile fast 35 Jahren stehen die Kegelstadtmeisterschaften
fest im Kalender von vielen Hallenbergern. Sage und schreibe 63 Clubs
mit insgesamt 296 Mitgliedern traten in diesem Jahr an und kegelten
mit je 30 Wurf pro Person an fünf Wochenende die neuen Stadtmeister
in verschiedenen Einzel- und Mannschaftswertungen aus. Die Organi-
sation hatten „Die wilden 13“ aus Liesen übernommen. gekegelt
wurde bei Marlies und Willi Guntermann im Haus zur Sonne in Hes-
born. In der voll besetzten Lieser Schützenhalle lüftete sich beim
gemeinsamen Keglerball bald das Geheimnis und die besten Ergeb-
nisse. Stadtmeister bei den Herren wurde Gerd Mause, den Pokal für
die Top Keglerin im Stadtbezirk konnte Roswitha Berkenkopf mit nach
Hause nehmen Die Mannschaftswertung bei den Herren entschied
wieder „Die lustige Bande“ für sich. Bei den Damen siegten „Die
Kümmerlinge“, bei den Mixclubs behaupteten sich bereits zum 27.
Mal „Alle liegen flach“. Der zum zweiten Mal ausgekehlte Firmenpo-
kal blieb beim Vorjahressieger, der „Hallenberger Theken GbR“. Nor-
bert Brieden von „Die wilden 13“ bedankte sich bei allen Vereinen für
die stimmungsvolle Beteiligung und Unterstützung. Auch das Wirts-
ehepaar Marlis und Willi Guntermann schloss sich den Worten an und
lobte darüber hinaus den ausrichtenden Klub für seine durchdachte
und gut funktionierende Organisation. Die 36. Kegelmeisterschaft im
nächsten Jahr ist sogar schon in trockenen Tüchern. Noch während der
Siegerehrung beschlossen die Glücksretter aus Hallenberg spontan
die Ausrichtung im Herbst 2015 zu übernehmen. (WP vom 15.11.14)

Ausgabe November 2024Ausgabe November 2024Ausgabe November 2024Ausgabe November 2024Ausgabe November 2024

Zusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein Hallenberg
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Weihnachtsfeiern in der
Clemensberghütte in
Winterberg-Hildfeld

Deftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte ist ein Treff-
punkt nicht nur für die Stammgäs-
te, sondern auch für Wanderer und
andere Gäste und Einkehrer. Die
Hütte liegt inmitten einer idylli-
schen Landschaft in der Nähe von
Winterberg, am ehemaligen Ski-
lift, am Rande des hinzugehörigen
Dorfes Hildfeld. Von hier aus er-
reicht man über die Zubringerwe-
ge unmittelbar den Rothaaarsteig,
der über die schöne Landschaft zur
Hochheide zum Clemensberg hin-
aufführt. Von dort aus kann man
bei guter Fernsicht eine schöne
Aussicht zum Schloßberg, den Kah-
len Asten und den umliegenden
Ortschaften Küstelberg, Hildfeld,
Grönebach und Winterberg genie-
ßen. Oder aber dem „Uplandsteig“
in Richtung Willingen folgen.- Hier
passiert man schon die hessische
Landesgrenze ins direkt angren-
zende Upland.
In der Clemensberghütte selbst,
gilt das Motto: „Als Fremde kom-
men und als Freunde gehen!“.-
Prima geeignet als gemütliche
Rast. Wer also durch das Rothaar-

gebirge in der Nähe von Hildfeld
umherstreift, kann prima an der
Clemensberghütte zur Ruhe kom-
men, die Aussicht ins weitläufige
Hilletal genießen und sich von der
Hüttenwirtin Barbara Straeck mit
Team verwöhnen lassen.
Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf VVVVVorbe-orbe-orbe-orbe-orbe-
stellung.stellung.stellung.stellung.stellung. Kleine  Kleine  Kleine  Kleine  Kleine Advents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- und
Weihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerne
ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-
selnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonal
angepasst.angepasst.angepasst.angepasst.angepasst.
Alle Gerichte können auch bestellt
und abgeholt werden. Die Bezah-
lung kann wahlweise auch per Kar-
te oder mobil über Handy erfolgen.
Geöffnet hat die Hütte Donnerstag
bis Montag von 12.30 - 20.30 Uhr,
Dienstag und Mittwoch ist Ruhe-
tag. Die Küche ist ab 12.30 Uhr
durchgängig geöffnet und wie lan-
ge, richtet sich nach der jeweili-
gen Anzahl der Besucher.- Nach
Absprache auch länger. Die Spei-
senkarte enthält schmackhafte,
selbstgemachte Gerichte, teilweise
saisonal variabel. Das Team um
Barbara Straeck freut sich auf alle
Einkehrer. [BL]

Die Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: Perfekter
Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-
nachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiern

Speisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der Clemensberghütte
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Regionale Feinkostprodukte
bei „Tischlein deck dich“ in Winterberg

Die neuesten Feinkost-Produkte von liebelei beim „Tischlein deck dich“Die neuesten Feinkost-Produkte von liebelei beim „Tischlein deck dich“Die neuesten Feinkost-Produkte von liebelei beim „Tischlein deck dich“Die neuesten Feinkost-Produkte von liebelei beim „Tischlein deck dich“Die neuesten Feinkost-Produkte von liebelei beim „Tischlein deck dich“

Im frisch neu bezogenen „Tischlein
deck dich“ am oberen Waltenberg,
in Winterberg gelegen, finden Lieb-
haber von kulinarischen Genüssen
edle Feinkostprodukte aus der Regi-
on.
Leckere Ketchup-Sorten der Marke
Zum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen Stein, der im wunder-
schönen Örtchen Lich erzeugt wird
und in den unterschiedlichen Schär-
fegraden und Geschmacksrichtun-
gen „mild, würzig, scharf, rauchig,
trüffelig“ angeboten wird.
Diverse BBQ-Saucen von KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-
KINDKINDKINDKINDKIND. Diese Barbecue-Saucen stam-
men aus der Genussmanufaktur im
Oberbergischen. Sie überzeugen
durch beste, erlesene Zutaten aus
dem bergischen Land.
Die Gewürze von DER KLEINEDER KLEINEDER KLEINEDER KLEINEDER KLEINE
GOURMETGOURMETGOURMETGOURMETGOURMET stammen aus Bieden-
kopf. Gewürzmischungen, mit denen
man einfach besser Kochen kann,
war das Ziel.- Ohne künstliche Zu-
satzstoffe, Rieselhilfen und frei von
Geschmacksverstärkern.
Bei den Gewürzmischungen der

Marke liebeleiliebeleiliebeleiliebeleiliebelei verzichtet man auf
eine unnötige Zugabe von Salz, denn
es ist ein unnötiges Füllmittel und
ohne Salz wird eine nahezu reine
Gewürzmischung erzielt. Ganz neuGanz neuGanz neuGanz neuGanz neu
sind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süße
Sauerländerin,Sauerländerin,Sauerländerin,Sauerländerin,Sauerländerin, Scharfer Sauerländer Scharfer Sauerländer Scharfer Sauerländer Scharfer Sauerländer Scharfer Sauerländer,,,,,
Winterberger Schneekristalle undWinterberger Schneekristalle undWinterberger Schneekristalle undWinterberger Schneekristalle undWinterberger Schneekristalle und
Winterberger Schieferperlen einge-Winterberger Schieferperlen einge-Winterberger Schieferperlen einge-Winterberger Schieferperlen einge-Winterberger Schieferperlen einge-
troffen.- troffen.- troffen.- troffen.- troffen.- Auch ein schöner Gag zumAuch ein schöner Gag zumAuch ein schöner Gag zumAuch ein schöner Gag zumAuch ein schöner Gag zum
Verschenken!Verschenken!Verschenken!Verschenken!Verschenken!
Mittlerweile sehr bekannt sind die
Senfsorten von Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns. In lie-
bevoller Handarbeit werden in
Schmallenberg-Gleidorf im ehema-
ligen, historischen Bienenhaus auf
kleinstem Raum aus hochwertigen
Zutaten und in aromaschonendem
Verfahren Senfsorten in höchster
Qualität und Textur produziert.
Bei HOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIG von
der Imkerei Niggemann wird der
Honig in der höchstgelegensten Im-
kerei Nordrhein Westfalens, in Win-
terberg-Grönebach produziert.
Das von Oli MiterraOli MiterraOli MiterraOli MiterraOli Miterra aus Sundern
stammende, biologische und kalt-

gepresste Olivenöl kommt von der
Ionischen Küste Kalabriens, direkt
ins Sauerland. Die Landschaft dort
ist umgeben von unzähligen, urigen
und wunderschönen Olivenbäumen.
Das Das Das Das Das TTTTTeam im „Team im „Team im „Team im „Team im „Tischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“
stellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne als
Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-

tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum VVVVVerschenkerschenkerschenkerschenkerschenken.en.en.en.en.
Neben den qualitativ hochwertigen
Feinkostprodukten werden noch viele
Haushaltswaren, Wohnaccessoires
und Deko von etwa 70 namhaften
Herstellern im klassisch zeitlosen und
ausgefallenen Stil und für jeden Ge-
schmack angeboten. [BL]
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Buchsonntag in der
Bücherei Hallenberg
Die Bücherei Hallenberg lädt am
10. November, von 10.30 bis 12
Uhr und von 15 bis 16.30 Uhr zum
Buchsonntag in die Bücherei, An
der Mauer 26 in Hallenberg ein.
Für die Kinder werden Bastelan-
gebote und Geschichten mit dem
Kamishibai angeboten.

Außerdem stehen viele neue Me-
dien für Erwachsene und Kinder
zur kostenlosen Ausleihe bereit.
Für das leibliche Wohl ist auch
gesorgt: Kaffee, Tee, kalte Geträn-
ke und Waffeln.
Das Büchereiteam freut sich auf
viele kleine und große Besucher.

17. Lichterwallfahrt gibt Impulse und ermuntert
Wie gehen wir mit schwierigen
Situation im Alltag um? Gibt es
vielleicht jemanden, den man als
Vorbild sehen kann?
Darüber dachten bei der 17. Lich-
terwallfahrt des Pastoralen Rau-
mes Medebach-Hallenberg zahl-
reiche Wallfahrerinnen und Wall-
fahrer nach. Sie hatten schon als

Fußpilger aus Medebach, Refe-
ringhausen und Deifeld in der
Dämmerung den Weg gefunden
nach Oberschledorn an die Mari-
engrotte, die an einem würdigen
Platz am Friedhof steht.
Auf der herbstlichen Lichterwall-
fahrt, die seit 17 Jahren einmal
jährlich immer in wechselnden

Orten stattfindet, waren die Pil-
ger dann weiter im Ort Obersch-
ledorn unterwegs. Begleitet vom
Chor unter der Leitung von Deka-
natskirchenmusiker Werner Ko-
mischke werden die Textimpulse
musikalisch inspiriert. Die große
Wallfahrtsgruppe machte Station
an Brücken, Sackgassen- und
Baustellenschildern, die als aus-
gewählte Wegstationen stärken-
de Gedanken zum Leitthema:
„Maria - unsere Wegbegleiterin
heute!?“ für die Teilnehmer be-
reithielt. Einige Geschichten über
das Leben der Gottesmutter er-
läuterten die Vorbildfunktion Ma-
rias in ihren schwierigen Lebens-
situationen.

In der Kirche St. Antonius stand
dann symbolisch die Fátima-Ma-
donna, die als Pilgermadonna für
den pastoralen Raum in Fátima
ausgesendet worden ist. Bei mit-
reißendem, meditativem Gesang
des Chores erhielt die Mariensta-
tue im Beisein der Wallfahrer ein
besonderes Gestaltungselement.
Sie wurde von Pastor Norbert
Abeler mit einer neuen Krone ge-
krönt. So fand die Lichterwallfahrt
einen feierlichen und glanzvollen
Abschluss. Mögen die beteiligten
Wallfahrer, die sich tiefgehend in
das Thema eingefühlt haben, für
viele herausfordernde Situationen
im Lebensalltag gestärkt und er-
muntert worden sein.
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Großer Räumungsverkauf
bei Firma Fritz Schreiber in
Medebach

Schnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre Kosten

Die Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im Räumungsverkauf

Nach stolzen 150 Jahren schließt
die Firma Fritz Schreiber in Me-
debach nun bald komplett ihre
Türen. Die derzeitigen Inhaber
Friedrich und Christiane Schrei-
ber führten das Geschäft mit ei-
nem großen Angebot von Elek-
tro- und Haushaltswaren seit
dem Jahr 1987. Von damals bis
heute wurde die Familientradi-
tion des Urgroßvaters von Fried-
rich Schreiber mit viel Herzblut
fortgeführt, aber alles hat seine
Zeit.
Das Ehepaar freut sich nun auf
eine ruhigere Zeit, wird aber
auch die Treue Kundschaft und
die damit verbundenen Gesprä-
che vermissen. Ein Nachmieter
für das Ladenlokal hat sich für
das kommende Jahr inzwischen
gefunden. Bereits seit einem

Monat läuft der große Räu-
mungsverkauf und findet seit-
dem großen Anklang. Auf der 350
Quadratmeter großen Verkaufs-
fläche bietet sich seitdem die
Möglichkeit, qualitativ hochwer-
tige Haushaltswaren, Besteck,
Glas- und Porzellanwaren, Rei-
segepäck- und Einkaufstaschen
sowie Elektrokleingeräte für bis
zu 20 % reduzierten Preisen zu
ergattern. Geführte Marken wie
Spring,Spring,Spring,Spring,Spring, reisenthel, reisenthel, reisenthel, reisenthel, reisenthel, cilio cilio cilio cilio cilio,,,,,     VICTVICTVICTVICTVICTO-O-O-O-O-
RINOX,RINOX,RINOX,RINOX,RINOX, MEP MEP MEP MEP MEPAL,AL,AL,AL,AL, Seltmann, Seltmann, Seltmann, Seltmann, Seltmann, LEO- LEO- LEO- LEO- LEO-
NARDONARDONARDONARDONARDO,,,,, P P P P Paul aul aul aul aul WirthsWirthsWirthsWirthsWirths und vielen
mehr zählen hier zu den belieb-
ten Brands und stehen für be-
währte Qualität. Ehepaar Schrei-
ber möchte sich auf diesem
Wege noch einmal für die lang-
jährige Treue bei allen Kunden
bedanken. [BL]

„Schwitzen im Ei“ 
Lange Saunanacht im OVERSUM
15.11.2024, 20.12.2024 & 17.01.2025 
 jeweils von 19:30 bis 23:30 Uhr

. Schwimmen im Außenbecken und Whirlpoolbereich 

. Verschiedene Erlebnisaufgüsse bis 23:30 Uhr 

. Alles FKK 

. Wellness Bistro mit Snacks & Drinks 

. Massage-Angebote

20 Euro 
pro  Person (ink. 

Handtücher)

Hotel Oversum  
Am Kurpark 6 
59955 Winterberg . 
Tel. 02981 / 92955-0 
www.oversum-vitalresort.de 
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Die letzten Worte in der eigenen Hand
Anzeige

Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)

Wenn ich über eine autobiogra-
phische Trauerrede spreche,
schaue ich oft erst mal in fra-
gende Gesichter.
Viele können mit dieser Art der
Rede so gar nichts anfangen.
Das empfinde ich immer als sehr
bedrückend, denn die autobio-
graphische Trauerrede ist die in-
dividuellste und persönlichste
Form der Trauerrede.
Aber fangen wir doch erst mal
von vorne an.
Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …
eine autobiogreine autobiogreine autobiogreine autobiogreine autobiographische aphische aphische aphische aphische TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer-----
rede???rede???rede???rede???rede???
Kurz gesagt … es ist eine Trau-
errede, welche vor dem Tod und
in Zusammenarbeit mit dem „zu-
künftigen Sterbenden“ erstellt
wird und beim Eintreten des To-
des ein Teil der Trauerfeier wird.
Für mich, als Rednerin ist dies
die intensivste Form der Erstel-
lung einer Rede.
Und warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mit
dem dem dem dem dem TTTTTod auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?
Natürlich ist niemand dazu ver-
pflichtet sich mit dem eigenen

Tod auseinanderzusetzen, aber
manchmal zwingt uns das Le-
ben, z. B. aufgrund einer schwe-
ren Krankheit uns diesem The-
ma zu widmen.
Die Auseinandersetzung mit der
eigenen Sterblichkeit bringt
durchaus Vorteile mit sich, die
man vielleicht im ersten Moment
übersieht.
Wir werden immer wieder mit
dem Tod konfrontiert - von klein
auf.
Der kleine tote Vogel, der von
Kindern gefunden wird, das
Haustier, das eingeschläfert
werden muss, Oma und Opa die
sterben - häufig sind dies die
ersten Erlebnisse, die Kindern
zeigen:
Wer lebt, der stirbt auch irgend-
wann.
Als Kind ist einem nicht wirklich
bewusst, dass das auch auf ei-
nen selbst zutrifft, aber je älter
wir werden, desto klarer wird
uns:
Es kann jeden Tag vorbei sein!
Auf der einen Seite ist dies be-

ängstigend, aber schafft auf der
anderen Seite enorme Möglich-
keiten für eine individuelle Aus-
richtung und Umsetzung unse-
res Lebensendes.
Denn dieses einzigartige beson-
dere Leben, das man gelebt hat,
sollte unbedingt zum Ende hin
noch einmal gewürdigt werden.
Nur wir selbst wissen am bes-
ten, was die Höhepunkte in un-
serem Leben waren, was wir als
wertvolle Lektion mitnehmen
konnten, was uns fast in die Knie
gezwungen hat und - ganz wich-
tig - was wir zum Ende unseres
Lebens mit den Hinterbliebenen
teilen wollen.
Die autobiografische Trauerre-
de ermöglicht uns genau das:
Eine Reise durch die Vergangen-
heit, ein Eintauchen in die Er-
lebnisse, eine Wahl, was be-
sonders wichtig war, ein Ab-
schied, der zugeschnitten ist auf
die Person, die Abschied vom
Leben nimmt.
Sie ist deswegen die persön-
lichste und intensivste Form ei-
ner Trauerrede, da sie Informa-
tionen enthält die oft auch nahe
Angehörige nicht kennen.
Die Rede reflektiert die eigenen
Gedanken und Gefühle des Ver-
storbenen und bietet somit ei-

nen direkten Einblick in des-
sen Leben. Sie vermittelt Erin-
nerungen besonders lebendig,
so als spräche der Verstorbe-
ne mit seinen eigenen Worten.
Worte, die ein besonders be-
rührendes Erlebnis und eine
sehr persönliche und beson-
dere Art der Verabschiedung
sind, die Trost spenden und
den Angehörigen hilft den Ver-
lust auf eine tiefere Weise zu
verarbeiten.
Dabei wird den Angehörigen
keineswegs etwas bei den Vor-
bereitungen für die Trauerfei-
er weggenommen. Die autobi-
ographische Trauerrede ist nur
ein Teil der Trauerfeier und gibt
den Angehörigen trotzdem die
Möglichkeit eigene Ideen und
Vorstellungen umzusetzen. Sie
sollte als Entlastung gesehen
werden, denn die Frage „Ist
das im Sinne des Verstorbe-
nen“ stellt sich hierbei nicht.
Der wichtigste Aspekt dieser
Art der Trauerrede ist jedoch,
dass der Wille des Verstorbe-
nen umgesetzt wird und eine
würdevolle Verabschiedung
stattfindet.

Und das ist es doch, was am
Ende zählt.
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Hubertustag in Liesen

Wanderveranstaltungen
vom 1. bis 14. November
Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
20 bis 22 Uhr20 bis 22 Uhr20 bis 22 Uhr20 bis 22 Uhr20 bis 22 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-

lenberg
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr19 bis 21 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter Führung, Winterberg
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei
der Tourist Information Winter-
berg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen:
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.

Die St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Liesen 1898 e.V. lädt seine
Mitglieder am Sonntag, 3. Novem-
ber, recht herzlich zu seinem Pa-
tronatsfest ein. Nach einer ge-
meinsamen Schützenmesse in der
St.-Thomas Pfarrkirche Liesen, die
um 9 Uhr beginnt, wird
anschließ0end zur Schützenhalle
marschiert, wo der 1. Vorsitzende
die Mitglieder in einer kurzen An-
sprache begrüßen und die vorlie-
genden Umsatzzahlen des dies-
jährigen Schützenfestes vorstel-

len sowie einen Vorausblick auf
die anstehende Jahreshauptver-
sammlung 2025 gewähren wird.
Im Anschluss beginnt das Schüt-
zenfrühstück mit einem Früh-
schoppen und gemütlichem Bei-
sammensein.
Für die musikalische Begleitung
sorgen die „Liesetaler“.
Die Schützenbruderschaft Liesen
bittet um zahlreiche Teilnahme
seiner Mitglieder und wünscht al-
len einen schönen gemütlichen
Tag.

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg
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VILLON - verehrt und angespien
Jörg Doppelreiter kommt mit einer „Szenischen Lesung mit Musik“
nach Hallenberg in den Kump

Provozierend und humorvoll
korrespondieren die biografi-
sche Beschreibung des lieder-
lichen Villon’schen Lebens und
seinen „lasterhaften“ Balladen
mit musikalisch abgestimmten
Konzepten.
Die inspirierende Spontanität
der instrumentalen Interpreta-
tion und der pointierte Vortrag
garantieren einen spannenden
Abend über das frivole und lie-
derliche Leben des François de
Montcorbier, genannt VILLON.
Die szenische Lesung mit Mu-

sik gespickt mit den bekann-
testen Balladen („Ich bin so
wild nach deinem Erdbeer-
mund“), mit denen Villon als
erster „moderner“ Lyriker und
bedeutendster Dichter Frank-
reichs im Spätmittelalter gilt.
Die szenische Lesung orientiert
sich an der Biografie Villons und
den Übersetzungen der Balla-
den von Paul Zech, erschienen
im deutschen Taschenbuch-Ver-
lag (dtv 43).
Bekannt wurden die Balladen-
übersetzungen durch Klaus Kin-
ski und dessen eindrucksvollen
Rezitationen. Dauer der Le-
sung: etwa 75 Minuten.

Der Der Der Der Der Autor und Erzähler:Autor und Erzähler:Autor und Erzähler:Autor und Erzähler:Autor und Erzähler:
Mag. Jörg Doppelreiter schrieb
die biografischen Texte anhand
der überlieferten Lebensge-
schichte Villons. Doppelreiter
interpretiert die Texte mit dem
ihm eigenen Charme.
Der Musiker:Der Musiker:Der Musiker:Der Musiker:Der Musiker:
Dr. Heinz Murnig setzte den In-
halt der Lesung kongenial in
Musik um.
Herzliche Einladung zu dieser
besonderen Veranstaltung am
Donnerstag, 7. November, um
19 Uhr, im Infozentrum Kump in
Hallenberg, Petrusstr. 2.
Eintritt: 8 Euro. Karten an der
Abendkasse. Kartenreservie-
rungen unter 02984-303-0.
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Holocafé Winterberg: Erfolgreiche Eröffnung begeistert
Besucher mit einzigartigem Virtual Reality Erlebnis
• Neueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des Holocafés

Winterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im Oktober: Vir-
tual Reality Gaming und Café-
Erlebnis in einzigartiger Sci-
Fi-Atmosphäre.

• Gesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik Peter
und Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermann:
Begeisterte Unternehmer
bringen eine innovative Frei-
zeitattraktion nach Winter-
berg.

• Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des TTTTTouristikan-ouristikan-ouristikan-ouristikan-ouristikan-
gebotsgebotsgebotsgebotsgebots: Winterberg erhält mit
dem Holocafé eine neue In-
door-Attraktion und Schlecht-
wetter-Alternative.

• Modernste Modernste Modernste Modernste Modernste VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie:
Spannende Abenteuer in vier
VR-Suiten jeweils für Grup-
pen bis zu vier Personen.

• Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-
markmarkmarkmarkmarketing,eting,eting,eting,eting,     Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-
rung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerken:
Erfolgreiche Kooperation zur
Stärkung des touristischen
Profils von Winterberg.

Winterberg - Seit der erfolgreichen
Eröffnung des Holocafés in Winter-
berg am 26. Oktober hat sich die
neue Attraktion bereits zu einem
Publikumsmagneten entwickelt.
Zahlreiche Besucher haben die Ge-
legenheit genutzt, in spannende
virtuelle Welten einzutauchen und
dabei die modernste Virtual Reali-
ty (VR)-Technologie zu erleben, die
das Holocafé bietet. Das Konzept,
das VR-Gaming mit einem gemüt-
lichen Café-Erlebnis in Sci-Fi-At-
mosphäre kombiniert, hat sowohl
Touristen als auch Einheimische
begeistert.
Die Gründer des Holocafés,
Hendrik Peter und Michael Gun-
termann, freuen sich über die
großartige Resonanz. „Wir sind
überwältigt von dem positiven
Feedback und der großen Besu-
cherzahl, die unser Angebot in den
ersten Wochen seit der Eröffnung
genutzt haben,“ sagt Hendrik Pe-
ter.
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„Es ist fantastisch zu sehen, dass
Menschen jeden Alters unsere VR-
Erlebnisse ausprobieren und ge-
meinsam Spaß haben.“
Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-
zigartiges zigartiges zigartiges zigartiges zigartiges VVVVVirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnis
und Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternative
Mit der Neueröffnung des Holo-
cafés wird das touristische Ange-
bot in Winterberg um eine inno-
vative Freizeitattraktion erwei-
tert, die sich insbesondere als
Schlechtwetter-Alternative etab-
liert hat. Die vier VR-Suiten des
Holocafés bieten modernste vir-
tuelle Erlebnisse für jeweils bis
zu vier Personen. Von actionrei-
chen Spielen, in denen Drachen
bekämpft oder Raumschiffe ge-
steuert werden, bis hin zu virtuel-
len Escape Rooms - das Holocafé
hat für jeden Geschmack etwas
zu bieten. Die breite Palette an
Spielen und virtuellen Escape
Rooms, die für Menschen von 8
bis 80 Jahren geeignet ist, macht
das Holocafé zu einem idealen Ort
für Familien, Freunde, Geburtsta-
gen, Firmen-Events oder Jungge-
sellenabschieden.
„Unsere Vision war es, Winterberg
mit einer Attraktion zu berei-
chern, die das touristische Ange-
bot ideal ergänzt,“ erklärt Micha-
el Guntermann. „Dass wir so
schnell so viele begeisterte Be-
sucher empfangen konnten, zeigt
uns, dass wir auf dem richtigen
Weg sind. Die Unterstützung
durch das Stadtmarketing und die
Wirtschaftsförderung Winterberg
war dabei von unschätzbarem
Wert.“
Café-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss in
Sci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-Atmosphäre
Neben den VR-Erlebnissen lädt
das Café im Holocafé in futuristi-
scher Atmosphäre zum Verwei-
len ein. Gäste können sich bei

erstklassigen Kaffeespezialitä-
ten und einer Auswahl an Snacks
und Getränken, unter anderem
in Kooperation mit der Kromba-
cher Brauerei, stärken. Die Sci-
Fi-Atmosphäre bietet den idea-
len Rahmen, um nach den VR-
Abenteuern zu entspannen und
den Tag ausklingen zu lassen.
Eine Besonderheit des Holocafés
ist die Lage neben der Laser-
game-Halle Full-One. Besucher
können hier zwei spannende Frei-
zeitaktivitäten miteinander kom-
binieren und so ein unvergessli-
ches Erlebnis in Winterberg ge-
nießen.
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Umbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in Eigenregie
Der Umbau des Holocafés erfolg-
te in Eigenregie der Gründer, die
dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung lokaler Handwerker das Pro-
jekt in nur sechs Wochen abschlie-
ßen konnten. „Ohne unser star-
kes Netzwerk vor Ort wäre das
nicht möglich gewesen,“ so
Hendrik Peter. „Wir sind dankbar
für das Engagement aller Betei-
ligten, das uns diese schnelle
Umsetzung ermöglicht hat.“
Über HolocaféÜber HolocaféÜber HolocaféÜber HolocaféÜber Holocafé
Das Holocafé ist Teil eines Fran-
chise-Systems, das sich auf Virtual
Reality Gaming spezialisiert hat und
bereits Standorte in Aachen, Köln
und Düsseldorf betreibt. Mit sei-
nem innovativen Konzept zieht das
Holocafé Technikbegeisterte und
Gaming-Fans gleichermaßen an.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Holocafé Winterberg
Remmeswiese 3,
59955 Winterberg
winterberg@holocafe.de

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUR NEUERÖFFNUNG

Wir realisierten und montierten die Werbeanlagen!

Danke für euer Vertrauen!
Viel Erfolg in den neuen Räumen!
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Klimaflucht
Eine Ausstellung der Deutschen Klima Stiftung Bremerhaven im Rathaus Hallenberg
Vom 4. November bis 6. Dezem-
ber lädt die Stadt Hallenberg alle
Interessierten ganz herzlich ein,
die Wanderausstellung „Klima-
flucht“ im Rathaus in Hallenberg
zu besuchen. Die Ausstellung
„Klimaflucht“ erzählt die bewe-
genden Geschichten von Men-
schen, die aufgrund des Klima-
wandels ihre Heimat verlassen
mussten
Im Rahmen des Jahres des Kli-
maschutzes ergänzt die Ausstel-
lung „Klimaflucht“ die aktuelle

Jahreskunstausstellung „A
change in the weather“ von
Michèle Noach im Rathaus in
Hallenberg. Die Ausstellung bie-
tet einen umfassenden Einblick
in die Ursachen und Folgen von
klimabedingter Migration. An-
hand von zwölf lebensgroßen Fi-
guren und informativen Textta-
feln erfahren Besucherinnen und
Besucher, wie der Klimawandel
in verschiedenen Regionen der
Welt das Leben vor Ort beein-
flusst. Die Figuren berichten über

ihre Schicksale, ihre Sorgen aber
auch über ihre Hoffnungen und
Taten. Die Ausstellung wirft die
Frage auf, wie Menschen, die auf-
grund des Klimawandels ihre
Heimat verlassen müssen, inter-
national geschützt werden kön-
nen. Die Ausstellung wird am 3.
Dezember bei einer adventlichen
Finissage feierlich verabschiedet.
Auch hierzu lädt die Stadt Hal-
lenberg im Vorfeld ganz herzlich
ein und freut sich auf ein reges
Programm aus einem Fachvortrag

der Deutschen Klima Stiftung so-
wie dem Besuch echter Klima-
Gesichter. Geflüchtete Menschen
erzählen live von ihren Erfahrun-
gen und freuen sich auf Fragen
und Austausch. Für das leibliche
Wohl in Form von weihnachtli-
chen Getränken und Speisen ist
gesorgt. Genaue Informationen
zum Rahmenprogramm und der
Uhrzeit werden noch in der Pres-
se und auf der Homepage der
Stadt Hallenberg www.stadt-
hallenberg.de veröffentlicht.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenberg

CDU-Hallenberg - Aus
unserer Sicht!
Antrag eines Hof- und Fassadenprogramm für
die Stadtteile Hesborn, Liesen und
Braunshausen

Im Mai 2024 hat die CDU-FraktionIm Mai 2024 hat die CDU-FraktionIm Mai 2024 hat die CDU-FraktionIm Mai 2024 hat die CDU-FraktionIm Mai 2024 hat die CDU-Fraktion
den den den den den AntrAntrAntrAntrAntrag gestellt,ag gestellt,ag gestellt,ag gestellt,ag gestellt, der Rat der Stadt der Rat der Stadt der Rat der Stadt der Rat der Stadt der Rat der Stadt
Hallenberg möge beschließen, dassHallenberg möge beschließen, dassHallenberg möge beschließen, dassHallenberg möge beschließen, dassHallenberg möge beschließen, dass
die die die die die VVVVVerwerwerwerwerwaltung im Rahmen der Städ-altung im Rahmen der Städ-altung im Rahmen der Städ-altung im Rahmen der Städ-altung im Rahmen der Städ-
tebauförderung, für ein Hof- undtebauförderung, für ein Hof- undtebauförderung, für ein Hof- undtebauförderung, für ein Hof- undtebauförderung, für ein Hof- und
Fassadenprogramm in den Stadttei-Fassadenprogramm in den Stadttei-Fassadenprogramm in den Stadttei-Fassadenprogramm in den Stadttei-Fassadenprogramm in den Stadttei-
len Hesborn, Liesen und Braunshau-len Hesborn, Liesen und Braunshau-len Hesborn, Liesen und Braunshau-len Hesborn, Liesen und Braunshau-len Hesborn, Liesen und Braunshau-
sen einen Förderantrag für 2025sen einen Förderantrag für 2025sen einen Förderantrag für 2025sen einen Förderantrag für 2025sen einen Förderantrag für 2025
stellt.stellt.stellt.stellt.stellt. Ziel unseres  Ziel unseres  Ziel unseres  Ziel unseres  Ziel unseres AntrAntrAntrAntrAntrags wags wags wags wags war diear diear diear diear die
Aufwertung privater Gebäude undAufwertung privater Gebäude undAufwertung privater Gebäude undAufwertung privater Gebäude undAufwertung privater Gebäude und
FFFFFreiflächen zur reiflächen zur reiflächen zur reiflächen zur reiflächen zur AttrAttrAttrAttrAttraktivitätssteige-aktivitätssteige-aktivitätssteige-aktivitätssteige-aktivitätssteige-
rung des Erscheinungsbildes in denrung des Erscheinungsbildes in denrung des Erscheinungsbildes in denrung des Erscheinungsbildes in denrung des Erscheinungsbildes in den
OrtskOrtskOrtskOrtskOrtskernen der Dörferernen der Dörferernen der Dörferernen der Dörferernen der Dörfer..... Das Pro- Das Pro- Das Pro- Das Pro- Das Pro-
gramm soll die Eigentümer durchgramm soll die Eigentümer durchgramm soll die Eigentümer durchgramm soll die Eigentümer durchgramm soll die Eigentümer durch
finanzielle finanzielle finanzielle finanzielle finanzielle Anreize zu privAnreize zu privAnreize zu privAnreize zu privAnreize zu privaten In-aten In-aten In-aten In-aten In-
vestitionen bzwvestitionen bzwvestitionen bzwvestitionen bzwvestitionen bzw..... zur Herrichtung ih- zur Herrichtung ih- zur Herrichtung ih- zur Herrichtung ih- zur Herrichtung ih-
rer Gebäude motivieren.rer Gebäude motivieren.rer Gebäude motivieren.rer Gebäude motivieren.rer Gebäude motivieren.     GefördertGefördertGefördertGefördertGefördert
und unterstützt werden u.a.und unterstützt werden u.a.und unterstützt werden u.a.und unterstützt werden u.a.und unterstützt werden u.a. der  der  der  der  der An-An-An-An-An-
strich und die Instandhaltung vonstrich und die Instandhaltung vonstrich und die Instandhaltung vonstrich und die Instandhaltung vonstrich und die Instandhaltung von
sichtbaren Gebäudefassaden, dersichtbaren Gebäudefassaden, dersichtbaren Gebäudefassaden, dersichtbaren Gebäudefassaden, dersichtbaren Gebäudefassaden, der
Rückbau von untypischen und stö-Rückbau von untypischen und stö-Rückbau von untypischen und stö-Rückbau von untypischen und stö-Rückbau von untypischen und stö-
renden Fassadenelementen, dierenden Fassadenelementen, dierenden Fassadenelementen, dierenden Fassadenelementen, dierenden Fassadenelementen, die
Herrichtung und Gestaltung vonHerrichtung und Gestaltung vonHerrichtung und Gestaltung vonHerrichtung und Gestaltung vonHerrichtung und Gestaltung von
Hofflächen.Hofflächen.Hofflächen.Hofflächen.Hofflächen.     In der Ratssitzung amIn der Ratssitzung amIn der Ratssitzung amIn der Ratssitzung amIn der Ratssitzung am
09.10.2024 teilte die 09.10.2024 teilte die 09.10.2024 teilte die 09.10.2024 teilte die 09.10.2024 teilte die VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
die Ergebnisse zu unserem die Ergebnisse zu unserem die Ergebnisse zu unserem die Ergebnisse zu unserem die Ergebnisse zu unserem AntrAntrAntrAntrAntragagagagag
mit.mit.mit.mit.mit. Im Rahmen der Städtebauför Im Rahmen der Städtebauför Im Rahmen der Städtebauför Im Rahmen der Städtebauför Im Rahmen der Städtebauför-----

derung besteht leider keine Mög-derung besteht leider keine Mög-derung besteht leider keine Mög-derung besteht leider keine Mög-derung besteht leider keine Mög-
lichklichklichklichklichkeit für eine Förderung.eit für eine Förderung.eit für eine Förderung.eit für eine Förderung.eit für eine Förderung.     Aus demAus demAus demAus demAus dem
ProgrProgrProgrProgrProgramm für Strukturamm für Strukturamm für Strukturamm für Strukturamm für Struktur- und Dorf-- und Dorf-- und Dorf-- und Dorf-- und Dorf-
entwicklung heißt es allerdings:entwicklung heißt es allerdings:entwicklung heißt es allerdings:entwicklung heißt es allerdings:entwicklung heißt es allerdings:
Jedoch ist jeder Eigentümer einesJedoch ist jeder Eigentümer einesJedoch ist jeder Eigentümer einesJedoch ist jeder Eigentümer einesJedoch ist jeder Eigentümer eines
Gebäudes (regionaltypischer Bau-Gebäudes (regionaltypischer Bau-Gebäudes (regionaltypischer Bau-Gebäudes (regionaltypischer Bau-Gebäudes (regionaltypischer Bau-
substanz) antragsberechtigt. Bei pri-substanz) antragsberechtigt. Bei pri-substanz) antragsberechtigt. Bei pri-substanz) antragsberechtigt. Bei pri-substanz) antragsberechtigt. Bei pri-
vvvvvaten aten aten aten aten AntrAntrAntrAntrAntragstellern ist eine Förde-agstellern ist eine Förde-agstellern ist eine Förde-agstellern ist eine Förde-agstellern ist eine Förde-
rung von 35% möglich, Bei Kommu-rung von 35% möglich, Bei Kommu-rung von 35% möglich, Bei Kommu-rung von 35% möglich, Bei Kommu-rung von 35% möglich, Bei Kommu-
nen und gemeinnützigen nen und gemeinnützigen nen und gemeinnützigen nen und gemeinnützigen nen und gemeinnützigen VVVVVereinenereinenereinenereinenereinen
bis zu 65%....“ (BezReg bis zu 65%....“ (BezReg bis zu 65%....“ (BezReg bis zu 65%....“ (BezReg bis zu 65%....“ (BezReg Arnsberg vArnsberg vArnsberg vArnsberg vArnsberg v.....
01.10.2024)01.10.2024)01.10.2024)01.10.2024)01.10.2024)
Wir gehen davon ausWir gehen davon ausWir gehen davon ausWir gehen davon ausWir gehen davon aus,,,,, dass das För dass das För dass das För dass das För dass das För-----
derprogramm auch in 2025 wiederderprogramm auch in 2025 wiederderprogramm auch in 2025 wiederderprogramm auch in 2025 wiederderprogramm auch in 2025 wieder
aufgelegt wird.aufgelegt wird.aufgelegt wird.aufgelegt wird.aufgelegt wird.     Auf unsere Nach-Auf unsere Nach-Auf unsere Nach-Auf unsere Nach-Auf unsere Nach-
frage hin, wie interessierte Bürgerfrage hin, wie interessierte Bürgerfrage hin, wie interessierte Bürgerfrage hin, wie interessierte Bürgerfrage hin, wie interessierte Bürger
am Förderprogramm teilnehmenam Förderprogramm teilnehmenam Förderprogramm teilnehmenam Förderprogramm teilnehmenam Förderprogramm teilnehmen
können, teilte der Bürgermeister mit,können, teilte der Bürgermeister mit,können, teilte der Bürgermeister mit,können, teilte der Bürgermeister mit,können, teilte der Bürgermeister mit,
dass die dass die dass die dass die dass die VVVVVerwerwerwerwerwaltung prüfen wird,altung prüfen wird,altung prüfen wird,altung prüfen wird,altung prüfen wird, ob ob ob ob ob
im Rahmen der interkommunalenim Rahmen der interkommunalenim Rahmen der interkommunalenim Rahmen der interkommunalenim Rahmen der interkommunalen
Zusammenarbeit eine Beratung zurZusammenarbeit eine Beratung zurZusammenarbeit eine Beratung zurZusammenarbeit eine Beratung zurZusammenarbeit eine Beratung zur
Förderung erfolgen kann.Förderung erfolgen kann.Förderung erfolgen kann.Förderung erfolgen kann.Förderung erfolgen kann.
Die Verwaltung hat zugesagt, die
Öffentlichkeit über die Möglichkeit
und weitere Schritte zur Teilnahme
am Förderprogramm zu informieren.

Joachim Huft

Ende: Aus der Arbeit der Partei CDU Hallenberg
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Modernes Traumhaus als
zweites Zuhause
Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-
artige artige artige artige artige AusblickAusblickAusblickAusblickAusblicke auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-
sche Natur:sche Natur:sche Natur:sche Natur:sche Natur: Dieses  Dieses  Dieses  Dieses  Dieses WWWWWohnhaus inohnhaus inohnhaus inohnhaus inohnhaus in
Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-
hause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschickten
Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz, großen F großen F großen F großen F großen Fensterensterensterensterenster-----
flächen und innovflächen und innovflächen und innovflächen und innovflächen und innovativer ativer ativer ativer ativer TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.     AußerdemAußerdemAußerdemAußerdemAußerdem
erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste Ansprüche anAnsprüche anAnsprüche anAnsprüche anAnsprüche an
Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-
heit.heit.heit.heit.heit.     VVVVVon der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lag
der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-
nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten Ansatz.Ansatz.Ansatz.Ansatz.Ansatz.
Der 149 m² große Zweitwohnsitz
besticht durch seinen offenen,
nachhaltigen Baustil mit starkem
Fokus auf den wohngesunden
Baustoff Holz, der in Kombination
mit großen Fensterflächen und
weiß gestrichenen Wänden eine
warme und ruhige Atmosphäre
schafft.
Besondere Highlights sind das
moderne Badezimmer mit Sauna,
eine großflächige Terrasse mit herr-
lichem Ausblick in die Natur und
die innovative Haustechnik. Auch

in Sachen Energieeffizienz und
Nachhaltigkeit besitzt das Wohn-
haus Vorbildcharakter. Ausgestat-
tet mit einer Photovoltaikanlage,
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe
und einem Pelletofen sorgt das
Haus für niedrige Energiekosten
und eine angenehme Wohnatmos-
phäre. Die ökologische Balance
wird durch den Einsatz von nach-
haltigen Materialien und moder-
ner Technik unterstützt.
Firma Wiese und Heckmann war
von der Entwurfs- und Bauantrags-
planung bis zur schlüsselfertigen
Ausführung des modernen Hau-
ses in Küstelberg involviert.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann schauen Sie doch mal auf
unserer Homepage
www.moderner-holzbau.de vorbei.
Unter der Rubrik Hausbau >
Homestory finden Sie eine aus-
führliche Homestory zum Pro-
jekt und erfahren mehr über die
Erfahrungen der Bauherren bei
der Realisierung ihres Traum-
hauses.
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Förderfähige Heizungsmodernisierung mit Viessmann
Förderung für Ihre nachhaltige Heiztechnik

Modernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und Wallbox

Die Bundesregierung legt im
Gebäudeenergiegesetz GEG
und in der Bundesförderung ef-
fiziente Gebäude BEG Ziele,
Gesetze und Fördermöglichkei-
ten zur Reduktion der Treib-
hausgase und zum Ausstieg aus
fossilen Brennstoffen fest.

Dieser Förderkompass hilft Ih-
nen, in diesem komplexen
Umfeld den Überblick zu behal-
ten.
Für Ihre Förderung, wie z. B. für
eine neue Wärmepumpe, wer-
den maximal 30.000 Euro för-
derfähige Kosten anerkannt.

Der maximale Zuschuss davon
beträgt 70%, also 21.000 Euro.
Die Investitionssumme von
30.000 Euro pro Einfamilien-
haus ist einmalig.
Wenn dieser Betrag ausge-
schöpft ist, wird bis zum Jahr
2040 keine weitere Förderung

ausgezahlt, auch wenn weitere
Heizungsmodernisierungen in
dem Gebäude erfolgen.

FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-
rer Förderungrer Förderungrer Förderungrer Förderungrer Förderung
Das Thema Förderung ist kom-
pliziert.
Mit dem FörderProfi bietet Vies-
smann deshalb einen Online-
Service, der den gesamten Pro-
zess von der Prüfung und Bean-
tragung bis zur Auszahlung von
Fördermitteln ganz einfach di-
gital unterstützt.
Sie profitieren dabei von einem
reibungslosen und schnellen
Ablauf.
Der FörderProfi ist Ihr zuverläs-
siger digitale Partner bei der
Beantragung staatlicher För-
dermittel für neue Heizsyste-
me und die Optimierung beste-
hender Heizsysteme.

FörderFörderFörderFörderFörder-Gar-Gar-Gar-Gar-Garantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv für
Viessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann Produkte
Beim Austausch Ihrer alten Hei-
zung können Sie von einer at-
traktiven staatlichen Förderung
von bis zu 70% profitieren.
Für die Berechnung Ihrer maxi-
malen Fördersumme und den Er-
halt einer Förder-Garantie wen-
den Sie sich an einen Viess-
mann Fachpartner.

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen
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Zeitlose Eleganz von
„Volimea grandezza“ vom
Malerbetrieb Schnorbus

Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-
tung von Volimeatung von Volimeatung von Volimeatung von Volimeatung von Volimea

Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-
farben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimea

Blickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von Volimea

Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren Wänden
eine zeitlos-elegante Noblesse
mit schillernden farblichen Akzen-
ten und außergewöhnlichen
Strukturen.- Dank der fugenlosen
Spachtel mit authentisch wirken-
der Metalloptik von „VolimeaVolimeaVolimeaVolimeaVolimea

tik-Bronze Veredelung sowie Rost-
Spachtel mit Antik-Messing. In
Verbindung mit Lichteinfall tre-
ten wechselnde Eindrücke und Ef-
fekte durch die kreativ struktu-
rierten und gemusterten Oberflä-
chen auf, die den Räumen ein au-
ßergewöhnliches Ambiente verlei-
hen.
Wandbeschichtungen von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza verfügen im Gegensatz zu
Tapeten über eine große Robust-
heit, starke Haftkraft und Langle-
bigkeit. Renovierungsintervalle
werden somit verlängert.
Der Grundspachtel von grandez-grandez-grandez-grandez-grandez-
zazazazaza dient der Modellierung und ist
in unterschiedlichen Strukturen
und Farben erhältlich. Alle Ober-
flächen lassen sich anschließend
durch die metallischen Spachtel
und Patinas veredeln.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]

grgrgrgrgrandezzaandezzaandezzaandezzaandezza“. Die brandzertifizier-
te Effektbeschichtung von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza eröffnet unzählige Gestal-
tungsmöglichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkeiten
von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza zählen veredelte
Blattgoldimitationen, Lederopti-
ken mit Patina oder mit einer An-
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Herbstzeit ist Impfzeit
Impfungen schützen unsere Ge-
sundheit und können schweren Er-
krankungsverläufen vorbeugen.
Dies gilt für alle Bevölkerungs-
gruppen, besonders aber für älte-
re Menschen, da das Immunsys-
tem mit zunehmenden Alter
schwächer wird.
Mit den fallenden Temperaturen
steigt ab Herbst die Zahl der aku-
ten Atemwegserkrankungen, der
Erkältungen und der Virus-Grippe
rapide an.
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) am Robert Koch-Institut

empfiehlt besonders Menschen ab
60 Jahren eine jährliche Impfung
gegen Grippe.
Auch die Impfung gegen Covid-19
muss eventuell aufgefrischt wer-
den. Die Hausärztin/der Hausarzt
sollte hier beraten.
Neu in ihre Empfehlungen aufge-
nommen hat die STIKO auch den
Impfstoff gegen den sehr anste-
ckenden RSV-Virus.
Die einmalige Impfung ist für Se-
niorinnen und Senioren ab dem
75. Lebensjahr und für Menschen
mit chronischen Erkrankungen

angeraten.
Fragen dazu beantworten Ärztin-
nen und Ärzte sowie die Apothe-

ken. Weitere Informationen auch
über folgenden Link:
www.bagso.de/Impfratgeber
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HYPNOSE + BERATUNG
KNIPSCHILD
Rauchentwöhnung im Unternehmen-
Ausfallzeiten reduzieren- Kosten senken -
Produktivität steigern- Maßgeschneiderte
Lösungen für Unternehmenserfolg

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Der Hypnose- und Motivations-
coach Burkhard Knipschild bie-
tet maßgeschneiderte Lösungen
für Ihren Unternehmenserfolg,
dank „Business-Hypnose“ an.
Die betriebliche, gesundheitli-
che Förderung ist in ein bedeu-
tender Witschaftsfaktor in der
Unternehmensstrategie und soll-
te nicht vernachlässigt werden.
Ziel dabei ist es, Ressourcen zu
stärken und krankheitsbeding-
te Kosten zu senken. Auch psy-
chische Belastungen und ge-
sundheitsschädliches Verhalten
wie z.B. Rauchen tragen zu sol-
chen immensen Kosten für Un-
ternehmen bei. Die NachteileDie NachteileDie NachteileDie NachteileDie Nachteile
durch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätige
bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -
40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-
ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)
und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-
ma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern und
NichtrNichtrNichtrNichtrNichtrauchern.auchern.auchern.auchern.auchern. Außerdem eine
sinkende Produktivität durch
Rauchpausen. Allein durch den
Wegfall der Raucherpausen
spart ein Unternehmen viel Geld
(lt. Studie der DAK 2019 und Stat.
BA. rauchen 30% der Erwerbs-
tätigen bei 5 - 7 Raucherpausen
pro Tag). Hier ein moderates Re-
chenbeispiel, welches zeigt, was
Raucherpausen in Geld und Zeit
ausgedrückt, für Unternehmen
bedeuten: Gehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro Mitar-----
beiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigen
Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-
schnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpause
von nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dann
sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-
sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.
Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-
nen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Er-----
werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30
Erwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibt
sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:     AnzahlAnzahlAnzahlAnzahlAnzahl
rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30
x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min. pro  pro  pro  pro  pro Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900
Min.Min.Min.Min.Min. = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./ATTTTT.....     Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-
gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-
gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 AAAAATTTTT..... x 15 x 15 x 15 x 15 x 15
Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.     An-An-An-An-An-
genommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kosten je osten je osten je osten je osten je Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-

stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-
spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =
99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-
ne ne ne ne ne Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden. Das sind Das sind Das sind Das sind Das sind
3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene ArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstunden
durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.
„Raucherentwöhnungs-Hypno-
se“ bietet sich als effizientes
Werkzeug an, um die Ausfallzei-
ten und die dadurch entstehen-
den Kosten im Unternehmen zu
senken. Während der Hypnose
stellt der Hypnosecoach ein di-
rekte Verbindung mit dem Un-
terbewusstsein des Klienten her,
um bei ihm positive Verände-
rungen zu bewirken und diese
in seinem Bewusstsein fest zu
verankern. Nutzen Sie diese ef-
fiziente Möglichkeit. „HYPNO-
SE + BERATUNG KNIPSCHILD“
bietet Ihnen die maßgeschnei-
derte Lösung für Ihr Unterneh-
men. [BL]

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Donnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. November
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 15, 57319 Bad Berleburg, 02751/92640

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php
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Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung

Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30 in Win-

terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
 TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst

Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit AnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheitAnwesenheit
eines eines eines eines eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000

erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Tipps bei beginnender Demenz?

Ich schreibe in der männlichen
Form!
TTTTTeil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationen
Wie ich im letzten Artikel ange-
kündigt habe, möchte ich Ihnen
heute einige Informationen, aber
auch Tipps bei beginnender De-
menz unterbreiten. Ich werde in
den kommenden Artikeln dem
umfangreichen Thema Demenz
widmen. Wenn Probleme mit
dem Gedächtnis und/oder ab-
rupte Änderungen von Verhal-
tensweisen auftreten, macht sich
der jeweilige Mensch oder sein
Umfeld, nicht ganz unbegründet,
Sorgen, ob es sich um eine be-
ginnende Demenz handelt. Aber
Vorsicht: bei manchen Men-
schen handelt es sich nurnurnurnurnur um
normale Alterungsprozesse. Das
Umfeld sagt beispielsweise gern
einmal: mein Vater oder mein
Nachbar Herr Mustermann ist
dement! Leute, Leute, DemenzDemenzDemenzDemenzDemenz
ist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, die
ärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziert
wird!wird!wird!wird!wird! Ähnlich wie das Magen-
geschwür. Wenn mein Nachbar
mir erzählt, dass ihm häufig übel
ist, kann ich auch nicht in der
Nachbarschaft erzählen: wuss-
tet ihr schon, dass Herr Muster-
mann ein Magengeschwür hat?
Was ich damit meine? Weder der
Angehörige, noch der Nachbar
stellen die Diagnose Demenz!

Ich sage mir häufig: vor Öffnen
des Mundes, Gehirn einschal-
ten! Feld-, Wald- und Wiesendi-
agnostika können viel Unheil
anrichten. Wer möchte schon,
wenn ein etwas „tütteliger
Mensch“ (wie ich), dass seine
Familie oder Nachbarschaft
gleich Demenz diagnostiziert?
Was müssen Sie nun tun, wenn
Sie sich Sorgen machen, an De-
menz erkrankt zu sein?
Ihre Gründe können wie folgt
sein: Sie erinnern sich nicht
mehr an ein wichtiges Ereignis
vom Anfang der Woche, Sie ha-
ben manchmal Wortfindungsstö-
rungen, Sie haben Probleme mit
Ihrer Konzentration, manchmal
wissen sie nicht welchen Tag und
welche Uhrzeit wir haben, oder
es fällt Ihnen schwer, sich in frem-
der Umgebung zurechtzufinden.
Zuerst einmal kontaktieren Sie
vertrauensvoll ihren Hausarzt.
Dieser wird Sie dann wahrschein-
lich an einen Neurologen oder
Psychiater überweisen. Dort fin-
det dann eine ausführliche Un-
tersuchung statt. Beispielsweise
eine Befragung der betroffenen
Person und seiner Angehörigen,
psychologische Tests, Blut-und
Urinuntersuchungen, sowie ein
EEG und ein CT (jede einzelne
Untersuchung liegt im Ermessen
des Facharztes). Eine möglichst

frühe Diagnosestellung ist sehr
wichtig, der Betroffene erhält
Gewissheit, er kann sich mit der
Krankheit auseinandersetzen,
kann Beratungsstellen aufsu-
chen, kann frühzeitig medika-
mentös behandelt werden, kann
sein Umfeld informieren und Vor-
sorge treffen. Bekommt jetzt
Herr Mustermann die Diagnose
Demenz, so ist es für mich sehr
wichtig, dass er auf Verständnis
in der Familie trifft.
Es muss sich immer vor Augen
geführt werden, dass sich der
betroffene Mensch meist bei Di-
agnosestellung der Tragweite
bewusst ist, sich traurig fühlt,
manchmal auch wütend auf die
Situation, Hilflosigkeit kann ent-
stehen, geschuldet der verän-
derten Situation oder er wird
ohnmächtig gegenüberstehen-
den und der Mensch kann sehr
aufgewühlt sein.
Wenn versucht wird, sich in die
Lage des Betreffenden zu ver-
setzen, so sollte doch
beispielsweise seitens des Ehe-
partners Verständnis, Empathie
und Fingerspitzengefühl Voraus-
setzung im Umgang mit dem
Betroffenen sein.
Ich durfte während meiner be-
ruflichen Tätigkeit hier bei Apo-
care ein „Paradebeispiel“ eines
pflegenden Angehörigen, einer

demenzkranken Dame erleben.
Mit seinem Beispiel werde ich
den zweiten Teil beginnen. Es
ist wirklich eine große Heraus-
forderung mit demenziell er-
krankten Menschen umzugehen.
Manchmal gelingt es gut,
manchmal auch nicht. Deshalb
möchte ich Ihnen zu Beginn mei-
nes nächsten Artikels, mein „Pa-
radebeispiel“ nicht vorenthal-
ten.
„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende
der Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderen
Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868
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Infrarot-Technik für Ihr Zuhause
Anzeige

TiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkung. Haben Sie sich
auch schon mal gefragt, warum
die Sonnenstrahlen selbst nach
Millionen von Kilometern durch
den kalten Weltraum immer
noch die Kraft haben, Wärme
zu spenden? Das Geheimnis
sind die infraroten Strahlen.
Denn sie wärmen den Körper
direkt, ohne dass sich die Luft-
temperatur erhöht. Erst wenn
Sie auf die Haut treffen, entfal-
ten sie ihre Fähigkeit, Atome
und Moleküle in Schwingungen
zu versetzen. So wird Energie
frei, die wir als Wärme von
innen empfinden. So kann in
der Infrarotkabine bei Tempe-
raturen im Wohlfühlbereich ent-
spannt werden, während die
Tiefenwärme die körpereigenen
Heilungskräfte von innen heraus
aktiviert.
WWWWWellnessellnessellnessellnessellness..... Der Aufenthalt in ei-
ner Infrarotkabine ist ein ech-
tes Wellness-Erlebnis, das sich
rundum positiv auf Körper &
Geist auswirkt. Hier bietet sich
die ideale Gelegenheit, um dem

Körper die Aufmerksamkeit und
Beachtung zu schenken, für die
im Alltag oft keine Zeit bleibt.
Sorgen und Stress verfliegen, die
Gedanken finden Ruhe, ein be-
sonderes Wohlgefühl stellt sich
ein. Die Infrarotwärmekabine ist
eine Insel der Stille und Kraft,
die dabei unterstützt, die innere
Balance wieder herzustellen und
neue Energie zu schöpfen.
VitalitätVitalitätVitalitätVitalitätVitalität. In der Infrarotkabine
steigert die Tiefenwärme die Blut-
zirkulation, regt die Durchblutung
und den Stoffwechsel an. Reini-
gungs- und Heilungsprozesse des
Körpers werden unterstützt. So
kann die regelmäßige Nutzung
einer Infrarotkabine zur Stärkung
des Immunsystems beitragen,
den Blutdruck regulieren, Ver-
spannungen und Schmerzen des
Bewegungsapparates vorbeugen
und teilweise bestehende Be-
schwerden lindern.
BalanceBalanceBalanceBalanceBalance. Ein Beautyprogamm für
Haut und Figur, ein leichtes Fit-
nesstraining für den gesamten
Organismus, ein Wellness-Erleb-

nis für Geist und Seele sowie ef-
fektive Gesundheitsvorsorge. Die
Infrarotwärmekabine verbindet
all dies miteinander und kommt
somit dem heute häufig geäu-
ßerten Wunsch entgegen, sich in
kurzer Zeit etwas Gutes zu tun.
Dieses ganzheitliche Genusser-
lebnis bringt Körper & Seele in
Einklang und steigert somit Le-
bensqualität und Lebensfreude.
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit. Beim Kauf einer In-
frarotwärmekabine achten Sie
bitte darauf, dass sich die Wär-
mekabine im gesunden Infrarot
B-Bereich oder C-Bereich und
nicht im ungesunden A-Bereich
bewegen.
DesignDesignDesignDesignDesign. Die modernen Infrarot-
kabinen sind nicht mehr nur ein-
fach ein Holzblock mit Tür, son-
dern begeistern durch Wertigkeit
und Qualität. Die neuen Infrarot-
wärmekabinen überzeugen
durch ihre neue Optik der Außen-
verkleidung und Inneneinrich-
tung.
Eine ausgefeilte Strahler- und
Steuerungstechnik werden

durch die optischen Reize des
Farblichts und des MP3-Play-
ers noch hervorgehoben.
Mit der Infrarotwärmekabine
können Sie sich Ihre Wellnes-
soase einfach direkt nach
Hause holen. Egal ob im Bad,
Schlafzimmer oder auch Ne-
benraum, die Infrarotkabine
ist eine geschlossene Kabine
und kann auf einen beliebi-
gen Untergrund aufgestellt
werden. Durch die trockene
Wärme benötigt man keinen
Wandabstand oder eine sepa-
rate Lüftung, wie bei der klas-
sischen Sauna. Die Infrarot-
wärmekabine wird steckdo-
senfertig aufgestellt und Sie
können sofort mit dem rela-
xen beginnen. Mehr Informa-
tionen bekommen Sie am bes-
ten in einer Fachausstellung
in Ihrer Nähe. Dort können Sie
die Funktionen einer Infrarot-
kabine einmal selbst austes-
ten und sich über die verschie-
denen Infrarotsysteme bera-
ten lassen.
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